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 Wege zu Glaube und Kunst 
 

Arbeitshilfe für ½ bzw. 1 Tag in Altötting 
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Herzlich Willkommen im Wallfahrtsort Altötting, 

-Zu Gast im Haus Papst Benedikt XVI. – Neue Schatzkammer und Wallfahrtsmuseum- 

 

es ist für uns eine besondere Freude Lehrer und Lehrerinnen zu treffen, die ein besonderes 
Interesse am Gnadenort Altötting und insbesondere an  „Unserer Lieben Frau von Altötting „ 
haben. 

Es zählt zu unseren Aufgaben Ihnen und Ihren SchülerInnen  die Religiosität und Spiritualität, 
welche so viele Menschen jährlich nach Altötting ziehen zu vermitteln und Jungen Menschen einen 
neuen, anderen Zugang zur Frömmigkeit und Glaube zu ermöglichen. 

Mit dem im Jahre 2009 geschaffenen „Haus Papst Benedikt XVI. – Neue Schatzkammer und 
Wallfahrtsmuseum“ wollte man nicht nur einen Ort schaffen um den vielen Wallfahrern, Pilgern 
und Touristen die Schätze und Preziosen der Wallfahrtsgeschichte zu zeigen, sondern einen Weg 
anzubieten, um mit Hilfe neuer Ansätze der  Museums- und Religionspädagogik, durch 
verschiedenste musikalisch und  künstlerische Angebote Jung und Alt  einen neuen Blick auf die 
Wallfahrt zu geben, um tiefe Frömmigkeit zu prägen. 

Mit dieser Arbeitshilfe wollen wir Ihnen bereits in der Vorbereitung den Weg nach Altötting 
erleichtern. Seien Sie gewiss, dass wir von unserer Seite alles unternehmen Ihnen möglichst viel 
der Verantwortung bei der Planung der  Wallfahrt abzunehmen. 

Sollten Sie Fragen haben, so stehe ich Ihnen jederzeit zur Verfügung. 

 

 

 

Ihr Wolfgang Hesl 

Geschäftsführer der Bischöflichen Administration der Kapellstiftung 
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Maria – Gegrüßet seist du, Maria 

Das Ave Maria (deutsch: Gegrüßet seist du Maria) ist 
eines der bekanntesten Mariengebete. Es beginnt mit 
dem Gruß des Erzengel Gabriels (Lk 1,28) und 
Elisabeths (vgl. Lk 1,42) an Maria. Etwa seit dem 16. 
Jahrhundert wurde die Bitte „jetzt und in der Stunde 
unseres Todes“ angefügt und findet sich in dieser 
Form seit Pius V. in den offiziellen liturgischen 
Büchern, so im Breviarium Romanum von 1568. 

 

Text auf Latein: 

Ave Maria, gratia plena; Dominus tecum; benedicta 
tu in mulieribus, et benedictus fructus ventris tui, 
Jesus. Sancta Maria, Mater Dei, ora pro nobis 
peccatoribus nunc et in hora mortis nostrae. Amen. 

 

Text auf Englisch: 

Hail Mary, full of grace, the Lord is with thee. Blessed art thou among(st) women  and blessed ist he 
fruit of thy womb, Jesus. Holy Mary, Mother of God, pray for us sinners, now and at the hour of our 
death. 

 

Text auf Italienisch: 

Ave, Maria, piena di grazia, il Signore è con te. Tu sei benedetta tra le donne e benedetto è frutto del 
tuo seno, Gesù. Santa Maria, Madre di Dio, prega per noi peccatori, adesso e nellòra della nostra 
morte. Amen. 

 

Text auf Deutsch: 

„Gegrüßet seist du, Maria, voll der Gnade, der Herr ist mit dir. Du bist gebenedeit unter den Frauen 
und gebenedeit ist die Frucht deines Leibes, Jesus. Heilige Maria, Mutter Gottes, bitte für uns Sünder 
jetzt und in der Stunde unseres Todes. Amen.“ 

1. Schreibe dieses wichtige Mariengebet in besonders schöner Form ab. Verziere es mit Bildern. 
2. Lückentext „Gegrüßet seist du, Maria“ 
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Schutzmantelmadonna 

„Maria, breit den Mantel aus, mach Schirm und Schild für uns daraus; lass uns darunter sicher stehn, 
bis alle Stürm vorübergehn. Patronin voller Güte, uns allezeit behüte. O Mutter der Barmherzigkeit , 
den Mantel über uns ausbreit; uns all darunter wohl bewahr zu jeder Zeit in aller Gefahr. Patronin 
voller Güte, uns allezeit behüte.“ 

In der Gnadenkapelle ist dieses Bild an die Wand gemalt. Zeichne Deine eigene 
Schutzmantelmadonna und stelle alle Dir wichtigen Dinge unter ihren Schutz.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rosenkranz 

Der Rosenkranz ist wie ein Fotoalbum über das Leben Jesu. Wir betrachten mit Maria Stationen 
(Fotos) aus seinem Leben. Da gab es Ereignisse der Freude (freudenreich), des Schmerzens 
(schmerzhaft) und des Sieges (glorreich). 

Male das Malblatt zu den verschiedenen Rosenkränzen aus. 
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Der freudenreiche  
Rosenkranz erzählt von 
der Geburt und der 
Kindheit Jesu. 
Zum Beispiel, wie Maria 
und Josef ihn einmal 
gesucht und im Tempel 
bei den Gelehrten 
wiedergefunden haben. 

 

 

 
 
 
 
Beim schmerzhaften  
Rosenkranz denken wir 
an das Leiden Jesu, 
beginnend am Ölberg bis 
hin zum Kreuz. 

 

 

 

 

 

 

 

Der glorreiche 
Rosenkranz berichtet von 
der Auferstehung Jesu 
und davon, dass er seine 
Mutter in den Himmel 
aufgenommen hat. 
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Anliegenbuch 

Seit über einen halben Jahrtausend richten Menschen Ihre Bitten 
und Sorgen an Unsere Liebe Frau von Altötting. Diese Tradition 
kann durch das Basteln eines Anliegen- oder Bittbuch 
weitergeführt werden. Jedes Kind erhält ein Blatt Papier und einen 
Umschlag. Auf das Papier soll es nun alle Anliegen, Bitten oder 
auch persönlichen Dank an die Gottesmutter richten. Im Anschluss 
daran wird das Blatt in einen Umschlag gesteckt und verklebt, so 
dass die Anliegen von keinem anderen gelesen werden können. 
Diese Umschläge heftet man nun zu einem Heftchen zusammen, 
den Umschlag des Büchleins können die Kinder noch gemeinsam 
gestalten. Im Rahmen einer kurzen Andacht in der Gnadenkapelle 
wird das Anliegenbuch auf dem Gnadenaltar abgelegt und bleibt 
somit im „Besitz“ Unserer Lieben Frau von Altötting. 

 

 

 

Opferkerzen basteln 

Jedes Jahr spenden tausende von Pilgerinnen und Pilgern Kerzen 
für die Gnadenkapelle, dies sind entweder einfache weiße 
Altarkerzen oder selbsthergestellte Schmuckkerzen. Zur 
Herstellung einer Schmuckkerze werden Stumpenkerzen benötigt. 
Jedes Kind kann nun auf seine eigene Kerze mit verschieden 
farbigen Wachsplättchen sein eigenes Wallfahrtsmotiv kleben. Es 
ist aber auch möglich, dass die Klasse zusammen eine Kerze 
bastelt, diese dann im Rahmen der Andacht in der Gnadenkapelle 
weihen und entzünden lässt und sie dann als Wegbegleiter mit in 
die Schule zurücknimmt und im Klassenzimmer aufstellt. 
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1/2 Tag in Altötting mit Besuch des Haus Papst Benedikt XVI. – Neue Schatzkammer und 
Wallfahrtsmuseum 

 

 

Individuelle Anreise nach Altötting  

(Kontaktliste der Busunternehmen liegt bei) 

 

08.45 Uhr  Treffpunkt am Busparkplatz und gemeinsamer Gang 

   zum Kapellplatz 

 
09.00 Uhr Hl. Messe in der Gnadenkapelle 

 
09.45 Uhr Rundgang um die Gnadenkapelle  

 
10.00 Uhr Pause im historischen Innenhof der Bischöflichen 

  Administration 

 
10.30 Uhr Führung durch die Neue Schatzkammer mit  

  anschließender Stempelreise 

 
11.45 Uhr  gemeinsamer Gang zum Busparkplatz 

   und Verabschiedung 

 
12.15 Uhr  individuelle Abreise 
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1 Tag in Altötting mit Besuch des Haus Papst Benedikt XVI. – Neue Schatzkammer und 

Wallfahrtsmuseum 

 

Individuelle Anreise nach Altötting (Kontaktliste der Busunternehmen liegt bei) 

08.45 Uhr  Treffpunkt am Busparkplatz und gemeinsamer Gang zum Kapellplatz 

09.00 Uhr Hl. Messe in der Gnadenkapelle 

09.45 Uhr Rundgang um die Gnadenkapelle  
 

10.00 Uhr Pause im historischen Innenhof der Bischöflichen Administration 

 
10.30 Uhr Führung durch die Neue Schatzkammer mit anschließender Stempelreise 

 
11.45 Uhr Mittagessen (Gasthaus oder Innenhof der Bischöflichen Administration) 

 

12.30 Uhr Themennachmittag: „Votivtafeln“ 

  - Erklärung der Bedeutung von Votivtafeln 

  - Besichtigung von alten und neuen Votivtafeln 

  - Malen von Votivtafeln 

 

  Themennachmittag: „Orgelspaziergang“ 

  - Erklärung der Funktionsweise einer Orgel  

     und der Entstehung des Tones 

  - Besichtigung verschiedener Orgeln 

  - Möglichkeit für die Kinder  

     zum Spielen auf den Orgeln 
 

15.00 Uhr gemeinsamer Gang zum Busparkplatz und Verabschiedung 

15.30 Uhr individuelle Abreise 
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Busunternehmen im Raum Altötting 

Verkehrs- und Reiseunternehmen Vorderobermeier 
Simbacher Straße 32    
84524 Neuötting 
Tel.: 08671/3020  Email: info@vorderobermeier.de 
Fax: 08671/2520  Homepage: www.vorderobermeier.de 

 

Holzland Reisen 
Florianstraße 2 
84571 Reischach 
Tel.: 08670/462   Email: holzland-reisen@gmx.de 
Fax: 08670/1529  Homepage: www.holzlandreisen.de 

 

Glonegger Peter GmbH 
Burgkirchner Straße 11 
84553 Halsbach 
Tel.: 08623/501   Email: mail@glonegger.de 
Fax: 08623/1727  Homepage: www.glonegger.de 

 

Omnibus Wengler 
Asten, Dorfstraße 4 
84529 Tittmoning 
Tel.: 08683/207   Email: omnibus-wengler@t-online.de 
Fax: 08683/7262  Homepage: www.omnibus-wengler.de 

 

Beck – Reisen 
Burghauser Straße 11 
84533 Marktl 
Tel.: 08678/98860  Email: info@beck-reisen.de 
Fax: 08678/988622  Homepage: www.beck-reisen.de 

 

Hinmüller – Reisen 
Annabrunnerstraße 24 
84570 Oberflossing 
Tel.: 08631/161089  Email: info@hinmüller-reisen.de 
Fax: 08631/166510  Homepage: www.hinmueller-reisen.de 
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Kindergebete 

 

Wo ich gehe, wo ich stehe bist du, lieber Gott, bei mir. Wenn ich dich auch niemals sehe, weiß ich 
sicher, du bist hier. 

 

Wer hat die Sonne denn gemacht, den Mond und all die Sterne? Wer hat den Baum hervorgebracht, 
die Blumen nah und ferne? Wer schuf die Tiere, groß und klein, wer gab auch mir das Leben? Das tat 
der liebe Gott allein, drum will ich Dank ihm geben. 

 

Was ich habe, kommt von dir, was ich brauche, gibst du mir. Was ich sehe, ruft mir zu: Gott, wie 
groß, wie gut bist du! 

 

Alle vier Jahreszeiten schickst du mir als Zeichen, damit ich immer spüren kann: Du bist da, die Welt 
ist schön! 

 

Guter Gott, du bist mein Hirte, wo du hingehst, geh ich hin. Führe mich zu grünen Wiesen, wenn ich 
einmal hungrig bin. Guter Gott, du gibst mir Wasser, wenn ich einmal durstig bin. Ich brauch niemals 
Angst zu haben, wo ich bin, da kommst du hin. 

 

Kein Tierlein ist auf Erden dir, lieber Gott, zu klein. Du ließt sie alle werden und alle sind sie derin. Zu 
dir, zu dir, ruft Mensch und Tier. Der Vogel dir singt, das Fischchen dir springt, die Biene dir summt, 
der Käfer dir brummt, auch pfeifet die das Mäuslein klein: Herr Gott, du sollst gelobet sein! 

 

Du, lieber Gott, wie du uns liebst! Hab Dank für alles, was du gibst: Den Sonnenschein, das weite 
Meer und all das Schöne ringsumher! 

 

Wenn ich an Jesus glaube, dann bin ich nicht allein. Er hat uns auch versprochen, immer ganz nah zu 
sein. 

 

Das wünsch ich sehr, dass immer einer bei mir wär, der lacht und spricht: Fürchte dich nicht 


